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Inhalt der Mitteilung:

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis:

Die Anbringung von Zusatztafeln an Straßennamenschildern unterliegt den Regelungen der 
Straßenverkehrsordnung.

Der Fachbereich 24 (Kultur und Museum) hat in Abstimmung mit dem Fachbereich 47 (Grün- und 
Verkehrsflächen) das Konzept zur Anbringung von erläuternden Zusatzschildern an 
Straßennamenbeschilderungen in der Landeshauptstadt Potsdam erarbeitet. Dieses wurde zur 
Genehmigung an das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung (MIL) des Landes Brandenburg 
gesandt. Im Ergebnis dieser Prüfung wurde nur eine partielle Umsetzung des Konzeptes im Sinne 
einer Erprobung genehmigt. 
Diese Erprobung soll nach Vorstellung des MIL auf in einem Innenstadtbereich erfolgen und nach 
Abschluss eines Jahres evaluiert werden. Unter diesen Voraussetzungen ist eine Zusatzbeschilderung 
für das Straßenschild “Damaschkeweg" derzeit nicht zulässig.

Der Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen wird jedoch nochmals an das Ministerium für Infrastruktur 
und Landwirtschaft herantreten, um eine Erprobung des aufgestellten Konzepts am Damaschkeweg zu 
ermöglichen.

Der Fachbereich 24 hat parallel zur Konzeptprüfung durch das MIL folgenden Vorschlag für die 
Zusatzbeschilderung für das Straßenschild „Damaschkeweg" erarbeitet, der nach möglicher 
Konzepterweiterung auf das gesamte Stadtgebiet und Genehmigung durch das Ministerium umgesetzt 
werden könnte: 

Adolf Damaschke
* 1865
† 1935
Sozialreformer und Wegbereiter des genossenschaftlichen Siedlungsbaus
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Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

Das Formular „Darstellung der finanziellen Auswirkungen“ ist als Pflichtanlage beizufügen.

Fazit finanzielle Auswirkungen:

keine

Oberbürgermeister Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2

Geschäftsbereich 3 Geschäftsbereich 4
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